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dere Strassen namen :Nacheinem
BerichtedesS .R .Zalekebewilligte
der Stadtrat ,das derStraßen¬
zug ,AmSchlossbergim13 .Reziel,
der zwischenderSchlosbergasse
undRaschgassesicherstreckt ,
nachVinzendes geb .18 .Feber
1807 .gest .11 .Dezember1874 ,wel¬
der von1849bis 1878Gemein¬
devorsteher von Haringwar
und sich besondereVerdienste
umdas NemblichendiesesOrtes
erwarbe Vinzen - Reso - Gasse
benannt werde .Dieneue
da im Bezirte die vonder
verlängerten Packmassegegen
denkleinen Schaltungführt ,wür¬

da nach Frage
1765 - 1845 ) ,welchergemeinsam
mit P .Ries1830biographischedo¬
tigen über Beethovenherausgab
Resideriorebenannt.
VermittlungsamtWieden .Wiebei

kannt hat sich in der erstenHälfte
Juli . J .das neu creirte Ver¬
mittlungsamt zumVergleichs¬
versuche zwischenstreitenden
Parteien im Bezirke wieder

konstituirt .ZumObmann
wurde .Bezirksvorsteher Abg .

Rienöhr ,zumStellvertreter
S .R .Brzezowskygewählt .Zweck
DieserEinrichtungist bekanntlich,
bei Streitigkeiten überGeldfor¬
derungenbis zumBetragevon
600oderüberbeweglicheSachen,
bezüglich ,welcherdieParteien
erklären ,für dieselben einen
dieSummevon600R .nichtüber¬

steigendenbestimmtenGel¬
annehmenoder leisten zu
Vergleiche zustande zubrin¬
solchenVergleichenkommtmich
demGesetze dieExekutions¬
tigkeit wiegerichtlichenVer¬
gleichen zu .DasGemeinde¬
mittlungsamtfür denII .Bezirk
tis an jedem Mittwoch ,mit
Ausnahmeder Feiertage ,von
9 bis 12 Uhr Vormittagsim
Sitzungssaale derBezirksver¬
tretung ,4 .Bezirk ,Schäffergasse3
1 .Stock tätig und könnendie
Parteien ,welcheihreStreitigkei¬

ten vor demselben zurAustra¬
gungbringen wollen ,entweder
ohneVorladungerscheinen ,oder
durchvorherigemündlicheoder
schriftlicheAnmeldungdieVorla¬
dungderGegenparteivordasVer¬
mittlungsamtin der Kanzleider
Bezirksvertrettungveranlassen ,das
selbe erscheintzuständig ,wennwe¬
nigstenseineder beidenstreiten¬
den Parteien im Bezirkewohn¬
haftist ,odersichaufhält.
Schulbau .In einer derletzten
SitzungendesStadtrateslegte
S .R .OppenbergerdasDetailprojekt
für denAusbaudesSchulhauses
im2 .Bezirke ,Sterneckplatz
WolfgangSchmalzgassemitdem
Erfordernissevon431255R19
vor und beantragte ,dasselbe zu
genehmigen .MitderBauführung
ist imHerbste1906zubeginnen,
die neuen Trakte sollen imLau¬

fenden Jahre im Rohbauvollendet
undbis BeginndesSchuljahres
1907/8fertig gestellt sein .Die
Anträge ,die nochdemGemeinde¬
rate vorzulegensind ,wurde

angenommen .

1

DasVerbotderVerwendungdes
Wassers aus derWiental - Wasser

leitung aufgehoben .Der
Magistrat ,Abteilung ,erläßt
soebennachstehendeKund¬
machung:Mithieramtlicher
Kundmachungvom5 .Septem¬
ber 1805 Mag .Abtwurde
jedwede Verwendungdes
Wassers aus derWienta¬
Wasserleitungaus dendaselbst
angegebenenGründenverboten
Nachdemdie Grundlagen ,wel¬
chezurErlassungdiesesVerbo¬
tes führten ,nunmehrweg¬
gefallen sind ,wirddieses
Verbotwiederaufgehoben .
DieAufhebungdiesesVerbotes
steht bekanntlichimZusammen¬
hange mit demneuerlichen
Verträgen der erst kürzlich
zwischender GemeindeWien¬
und Compagniedes Eauxde
Vienne über die Einleitung
des Wientalwasserszustande .
kam .DiePilleranlagennächst
dem großen Reservoir in
UnterTüllnerbachwürdender Verlaufe desverflossenen
Jahresbedeutendvergrößert.
Gustav Straubiger .Die
sterblichenÜberrestedesgestern
verstorbenen städt .Markt¬
amtsdirektorsGustavStraubiger
werden morgenMittwoch
nachmittags4 UhrvomTrauer¬
hause :II . ,Wassergasse34 ,in
dieevangelischeKirchA .B .I .
Dorotheergasse18 ,überführt ,da¬
selbstGräzise4Uhrfeierlichein¬
gesaget undsodannaufdem
ZentralfriedhofeineigenenGrabe
zuewigenRuhebestattet .
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